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Verschiedenes.
Aus der Schule, Ein ABC Schütze sagte dieser Tage, er gehe deswegen nicht

mehr gerne in die Schale, weil, wenn er einen Buchstaben kenne, der Lehrer ihm
immer wieder einen neuen vorschreibe,

Blumenlese ans deutschen Aussähen.

t. In F, hat sich auch eine Musik eingebildet (statt „gebildet.")
2. Die Menschen wohnen in Häuser», von sich selbst gebant. Der Affe hat

gar keinen Verstand und gar keine Religion, während der Mensch alle diese Eigen-
tümer besitzt.

3. Die Römer wählten jetzt einen Feldherrn, welcher es verstand, den Karthagern
unschädlich zn werden (Fabius Cnnctator ist gemeint). >

4. Nach den Burgunderkriegen henkte mann jeden Schweizer, der einen Strick
wert war. ^

5. Das Geläute der Glocken hatte auch mein liebliches Herz zur Andacht gebracht,
6. Das Wasser war bald still, bald berauschend,
7. Über den Abbruch der Stadtmauer in Z.: In neuerer Zeit ist dieselbe (die

Ringmauer) für den Feind ganz nutzlos geworden, (S°rts-vung folgt.)

Briefkasten der Redaktion.

g. Erhalten; Veröffentlichung beginnt mit nächster Nummer. — N, in B, kam
leider zu spät für diese Nummer; kann später Verwendung finden. — B. in G.
das nächste Mal. N. in W. Besten Dank, wird bald erscheinen.

Inserate.
Einladung znm Abonnement auf das

„Magazin fnr Uabagagik^
58.'Jahrgang.

Das „Magazin für Pädagogik" ist das katholische Schulblatt für die Diözese
Nottcnburg und Erzdiözese Freiburg. Es erscheint jahrlich in 52 Wochennnmmern,
>2 Litteratnrblättern, 4 Qnartalhcfteu mit Mnsikbcilagen und der Gratisbcigabe
„Praxis der Volksschule." Preis pro Semester 3 M. Alle Buchhandlungen und
Postanstalten nehmen Bestellungen entgegen. Zahlreichen neuen Abonnements
sehen entgegen

die Expedition: die Redaktion:
M. Kupferschmid'schc Seminarlehrer B. Kaißer.

Buchhandlung in Spaichingen. Pfarrer Or. F. A. Keller.

Herderscbc Verlagshandlnng, Freiburg im Breisgau.

Soeben ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Bibliothek der katholischen Pädagogik. Begründet unter Mit-
Wirkung von Geh. Nat vr, L, Keller, Wcihbischof Dr, Knecht, Gcistl, Rat
Dr. H. Rolfus und herausgegeben von F. X. Kunz, Direktor des lnzcrnischen
Lehrerseminars in Hitzkirch.

VII. Band: Kardinal Johannes Dominicis Erziehungslchrc und die
übrigen pädagogischen Leistungen Italiens im 15. Jahrhundert, — Der
Karthäuser Nikolaus Kcmph und seine Schrift: Ueber das rechte Ziel und
die rechte Ordnung "des Unterrichts, — Übersetzt und mit biographischen
Einleitungen versehen von U. Aug. Nösler v, 88. U. gr. 8°. (XVI. und
354 S.) öl. 3. 60; geb. in Halbsranz mit Rotschnitt öl, 5. 40.

Neben der Band-Ausgabe der „Bibliothek der katholischen Pädagogik"
besteht eine Ausgabe in Lieferungen à 80 Das Abonnement darauf kann
jederzeit begonnen werden.^ Eins ausführlicher Prospekt steht auf Wunsch gratis
und franko zu Diensten.
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Dro Januar:
I^achdem die Korruption, welche

der Spielteufel besonders in

Offizierskreisen ourichtet, in dem

mit .heft IV zum Abschluß ge-

laugenden sensationellen Roman

„ Schuldig" svon L. v. Neidegg) vor
unseren Augen entrollt wurde, fol-
gen wir im gleichen Hefte gerne
dem als volkstümlichen Erzähler
rühmlich bekannten Maximilian
Schmidt in das trauliche Dunkel
der böhmischen Wälder, wo er uns
in dem „Bettler von Englmar"
Gestalten aus dem Volksleben in
ihrem Thun und Treiben mit jener

Meisterschaft skizziert, wie wir sie

nur bei diesem Autor zu finden

gewohnt sind.
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Zum Ereile von 30 Pfg.
monatlich ein starkes Jolio-Kest

Verlag von Benziger ^ Co.
lkinliedrln, üLIaldshul. Köln.

ZU haben in jeder Buchhandlung.
»A »lIttlkttttUlillNi»
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